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lei Schmerz. Willig über¬
ließ sie ihm beide.

Mit welcher Erleich-
ternng hatte er aufgeat-
>net. als sie fort gewesen
aus seinem Hause, um
nie wicderzukehren.Dann
war die Scheidung er¬
folgt. Seit einem Jahre
war er völlig frei von
ihr und hatte sie bis
heute nicht wieder ge¬
sehen.

Er seufzte.Ein Grauen
beschlich ihn von neuem,
als er daran dachte, wie
Anna, das Hausmädchen,
vor einer Stunde schrck-
kensbleich zu ihm gekom¬
men war und ihm er¬
zählt hatte, daß die gnä¬
dige Frau soeben ge¬
klingelt habe. Schon von
weitem habe sie sie er¬
kannt und sei darum
auch nicht gegangen, um
zu öffnen, bevor sie nicht
den Herrn gefragt habe,
was sie tun solle.

Er hatte die Auf¬
regung des Mädchens,
das bereits seit mehreren
Jahren in seinem Dienst
stand, begreiflich gefun¬
den, da es seine fisjbere
Frau kannte und umhi

Auftritt fürchtete. Er beauftragte Anna der»hrÄ ? . unangenehmen
daß ihr Herr für niemand zu prechen ke ^ «begehrenden zu sagen,
fernte sich nicht! Eine Stunde lang Lg

.Was  mochte sie wohl von ihm wolle»? Getd?̂ Ä ab'
teicf) und sie deren einziges Kind. Auch er batte ihrh ^‘'Icc  Butter war
Uche Abfindungssumme dafür gezabtt, dah e beträcht-
Oder kam sie der Kinder wcneM- Aeiu kiL ĉ ^ .gegeben hatte.- 1- « •«̂ ^ Ä ’sssra

DI« « inin bei , « ,' f*«nbflrö( n:
^bsch'-ö- f-st auf dem mnl -r.schen Marktplatz von Schäßburg

in Siebenbürgen . « ot.: «npz,g-r Pr-sse-BÜ-o.
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(einer Kleinen zu widmen, sH ^ Icnd am T ^ H Tür , da flogen
spielten mit idren Puppen . Ader̂ -aum ostnete , V
beide dem Väter entgegen. ,,P -pa^ g ^ mit  dunkeln Augen

Er nahm die kleinste, ein yerpg e. l . j^leine schlang jauchzend
und ebensolchem Haar, - uf den Arm. Und^ beinabc erstickend
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chm sein älteres ^eäterchcn ] i ä-nlich, und er tunkte

Aber auch ihrer Mmter wm Hanna^ ^ besah deren
Gott dafür. Sie glichs ^errlicken Dergihmemnichtaugen. So ge
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auch tat. Für Anna, das Hausniadchen, w I m„,mcr. Ein glücklicher
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fserbftuxttcc herrschte, sie meinte es noch einmal rech ,
wenigem späten Kindern Floras . DessenungeachtetE
nickt mit den Kindern einen Spazrergang unten chi ^
täallck tat sie muhten vielmehr im Garten bleibe, ^
Raum aenug für die Kinder zuni Spielen und Umm

De Ater lebte in fieberhafter Unruhe aumü-tz
linae aus dm Zlugen. Der Tag verging, ohne dahs-me. ,
Nom >eue,n eingestellt batte. Auch der nach!- rm̂ rn»4Eine Woche ging herum, ohne von ihr eme EP » |c

Da begann er Ozuatmen. Sie wa- ,a wohl lang
Und wieder verging eine Woche, ohne! dah, etw>
znr Beunruhigung Anlatz gegeben hätte. Sen
er begann ivieder zu schaffe,>, so flr'sügt̂ ® J
was er während der vergangenen Wochen versäum̂

Tante Filler hatte nun seit einigen Tagen m ^
den gewohnten Spaziergang au ge,' °'nm n - j | cr„nh strablcnden Augen erzahlren die Kiemen , ,
(iets dem lieben Papa, was ie Schönes drautzeiü » sie!
drückte de ernste Wann beide moht an sich und̂ '

Und wieder flohen die Wochen, Mmhnach en "̂ .,. ,
Freude konnte Taute Silier den Kindern bereiten, w »
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Sväter als sie in ihren Dettchen lagen, ging er, wie er csallabcnbJ
tat, nochmais zu ihnen, um mit ihnen zu beten und den®utm$j
mU ‘KSÄÄt,, “ dachte Tante Filler. Und sie halt-

An diesem Abend konnte Doktor Treumann Nicht,nAn vre, m geschiedene Frau trug die Schuldd«m. h
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^mmer des Dichters war, fröstelte er doch. Vor dem -ochre.bnschjtz
f‘aCt |o C<b Ämal erlebt? e? 'mi Geiste die fünf Unglückssahres« ÄO(Sott welche Qualen ohne End«hatten sie chni gebracht. SrA
bck voraeno nmen gehabt, so wenig wie möglich an diese ge, »
mdenken ^ d nun hatte das heutige Austauchen,-ner Frau wi«zudenken, uno n v kündete mit bellein Kim
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Ptftrage S. » durch englisches Artllleriefeuer ; - rst- rten Vrte - Lens.

>Ph°!. : Photolhek, BcrUn .)

Kampfflieger Leutnant Müller
.seiner hervorragenden».«ll. angen zu», Offizier befördert und inu Leu,

Orden Pottr le m<Vite ausgezeichnet

iken ral von Hutier,
der Sroberer RtgaS.

Wot: Hofphotogr. Sandau.)

^ !mnvc und bunt geschmückten Schaufenster
Mufgmgt ir fie!C- ,nC" " '* * aUS  Fubeln heraus, so

es zu dämmern. Gottftied Treu-
^ekiadi^  Arbeitszimmer; die Hand, die während des Nach-

1 eStMW Ä- ff lang5’ daß er ganz ungeduldig
tMUXffftSSSf«fttssjsr b--.»n

>vermochte er die Qual des Wartens nicht länger zu ertraaen-
Kindern entgegen. Draußen im Dorsaal warf er
T b '^lpte eilig den dunkeln Schlappdut auf das

P eppc  ^ ab  hurch den Garten. Am
>ot « ;» s zusammen, die einen ganz jammervollen

E - * -

ÄÄÄ rÄÄr (£
EoPerbarme dich' eine heiße, eine wahnsinnige Angst.'
' "d gLenk A“ fpC,4,/ fticii cc ^ller hervor. ..wo"ist ,

Au» dem eroberten Riga:
Ser Hafen von Riga mit Ser Domktrche.

(Phot.: Leipziger Presse-Büro.)

Da faßte sie sich.
»3ch bitte dich, Gottfried, verzeihe. Ich kann nichts dafür—
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gedungen. Er fuhr in rasender Fab?t davon ^ ^ ' """ "Irlich
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gesehen hatte, natürlich keine geschiedenel ’tan hin ^ ^
Snteresse an der Entführung des' Kindes Aabt ? ^ ""ch sonst
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stammte Kmd wieder behutsam zu Boden. ® *

(Fortsetzung folgt.)
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irDIKriegs -EhronLI 1914/17.
(iso. Fortfesung!

23 August:  Zur Herstellung und Aufrechterhaltung der engenw gjfftfhareaiMUTia und Reichstag wird em Ausschuß

”” i 24aS ?l »8 U,k » c, im R- i« - --»ädmns -<-mtt nt 5aj, die Drotgetreid«ernte voraussichtlich ausreicht.—Im Haupt
d findet eine Debatte über den Rücktritt Gröners statt, der Ub-

k̂ ? Meunrubiüuna in der Arbeiterschaft hervorgerufen hat. Die Er
klä?Üna dê R-ichsrkgierung ist nicht überzeugend, die Vermutung ble.bh
^ Lrkner den Einflüssen gewisser Industriellen zum Opfer fietz
dah Grvner d L j bcf  Reichstags äußert sich Relchs-
. . ft. aber seine Politik. Er erklärt seine Bereitwilligkeit,
kanzler vc der ŝ ^ t^ ig der Papstnote und der Antwort aus

Stockholm beweist auf>  neue ^ zer̂ p Politik der brutalen Gewalt die

cn->7i-»runa Uwe Unterstützung entzögen, so mühte es zweifellos zum Burger

9 U o Q 21u a u ft* Die Russen und die RiiNiäuen erleiden neue Rieder
lauen Der v lnisä e Staatsrat tritt zurück. Die polnische Armee w.rd

. 9 uJ ie  < ef,nt die päpstliche Rote nicht rundweg ab, erk ärt

S “ S? * « ' » ÄWfci ™imm’tr5ffmtli *t 4 f*  b -s-nd -i-

r 8-ns

Hf ; ääSTÄ »«d -n «» ----

Eück was eine Krise des Kabinetts Ribot zur Folge hat.
- -  Allerlei.

2 September:  Seit dem Februar sind über b
Tonnen dem Feinde nutzbaren Schiffsraumes ver,enkt

3 September:  Riga ist genommen. Die Russen sind üb«^
livländische Aa zurückgeworfen. Dünamunde ist vom Feinde geräumt_er., Wird eine SladbricbtcuftcUe für den Dreiiedinck
livländische Aa zurückgeworfen, w «»
In der Reichskanzlei wird eme Nachrichtenstellefür den Prchdiq
errichtet, zu deren Leiter Landrat v. Barun , der bisherige feitet i*
Pressedienstes im Reichsamt des Innern , ernannt wird. ^

5 September:  Das Kadmett ^ lvor imi ftuuw, oa vle jo^
Mischen Parteien für ihr Verbleiben im Kabinett Bedingungen^
die Ribot akzeptiert. Deren eine ist auch die Abgrenzrmg der Knegtzch
und Aufhebung der Geheimdiplomatie.

tz September: Die deutsche Flotte in der Ostsee nimmt,
den Operationen um Riga teil. - Der Unterseeboots krieg«Mb
auf die Sperrung der Zufuhr von Grubenholz nach England, dchtz,
englischen Wälder in rücksichtsloser Weise ausgehauen werden mH»

7. September:  Die Bestrebungen der Italiener , die yw>»-
Karst zu durchbrechen, sind immer noch erfolglos. — Der „Aen
Herald" veröffentlicht aus russischen Archiven einen Depeschern..
des Kaisers Wilhelm mit dem ehemaligen Zaren Rußlands aus„
cmhren 1904  und 1905. Die Veröffentlichung soll Deutschlands?«iil
in/ Unrecht setzen. - Die Politik der verschlagenenGehilfen«M
IW, es weder in London noch in den mit England verbündeten SA
bei der bloßen Abwehr bewenden. Mit unbe.rrter Folgerichtigkeith« «g
sie aus ihren durch reiche Erfahrungen bewahrten Grundsätzen echtz
daß auch in der Staatskunst die b e st e P a r a d e d e r y ied,<
Zn dem neueren Teil ihrer Rüstkammer fanden s.e nichts em,g«
fÄ .™ m* 1!Ä  KÄÄÄ - ' « - M 1Vr<luä>bares rneyr, ,o muyien
Vestände ^urückgreifen , und daber fielen schliehlrch einige DepG $ ei
in die Hand, die während des russisch-japanischen Krieges m den ZchH z. . . . - _ Her und dem damailcienin d e Land , die wayreno oes ru,,i, >v-,uo»i>-!̂ / .̂- —----«m
1904 und 1905 zwischen dem Deutschen Kaiser und dem damaligen?a>
von Nutztand gewechselt worden sind. Wir ^ "' der ^ nM -lden von den Gegnern inzwischenm ihrem Smne veroyentbcht-
vcicbenwecbsel ebenfalls zu besitzen. Er hat das Licht mcbt zu i-,
denn er enthält nur neue Beweise dafür , daß der Deutsche Kaif^
seinem Volke schon seit Jahren drohende Gefahr cmes fomdlichc»
griffes zeitig vorausgcfehen und daß er >m eng ten Emvernehm
den verantwortlichen Männem der Regierung alles ausgeboten hch
sie zu beschwören. Der Wortlaut der Depeschen beweist dm.

Gutem Vernehmen der „Täglichen Rundschau nach werde
Sitzungen des Sonderausschussesbeim Reichskanzler in der An«,
heit der Antwortnote an den Papst nicht^ hr stattfmden, da^ s gilt eine arundsätzliche Einigung über Form und Inhalt der Am
n e zkien Di« Antwortnote wird weniger darauf Wert leg

aenaue Einzelheiten darzulegen, sondern sie wird vielmehr dieM
Stellungnabme der deutschen Regierung zu den vom Papst ge*

Proklamation erlassen: „1. General Kormlow hat sem Um
General Klembowsky, dem Oberbefehlshaber der den Zug^
Petersburg sperrenden Slrmcen der Nordfront, zu übergebe,
ral Klembowsky soll vorläufig die Befugnis ^ General,^
nehmen, jedoch in Pikow bleiben. 2. Ich Change den S
über die Stadt und den Bezirk Petersburg . Ich fordere alleW
zur Aufrechterhaltung der notwendigen O^ nung fnr dm tzU d-landes mituiwirlen . Die Armee und die Flotte fvroere US-

und getreu ihre Pflicht zrir Verteidigung des Vaterlandes g
äußeren Feind zu erfüllen.« fol0t>

Silbenrätsel.
Aus den Silben:

a . ang, as,der , dieb , dom,erk , do.
ho . ho i , kra . iin . lu , ne . ne . ner.

ni , pi , s>, io . trat,  u
sind 9 Wörter zu bilden, weiche bedeuten:

1. Fluß in China; 2. Ortschaft im italienischen
Kampfgebiet; 3. Chemisches Produkt; 4. Ver¬
brecher; 5. Dcut-che Stadt ; S. Futterpflanze;
7. Biblische Stadt ; 8. Russische Provinz ; 9.
Deutsche Stadt ; Die Anfangs- und Endbuch¬
staben der Wörter, beide von -den nach unten
gelesen, bezeichnen einen Triumph der deut,chen

®a« Wort oft zur Erbauung dient
Zm Lande allen Frommen,
Schneid' ab den Kopf, dann muh zu ihr
Der Soldat pünktlich kommen,
Schneid' wieder ab den Kopf, sodann
Wird es zu einer Hülle
Bon einer sehr beliebten Frucht
And deines Leibes Fülle.
Nochmal den Kopf ab, wird' s ein Mag,
Doch wird nicht mehr gemessen
Mt ihm; — ein neues hat' s verdrängt,
Das alte' ist vergessen.

Suchbild. Rösselsprung.
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